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„Wer wird Lebensmittelmillionär?

Beliebte Winter-Lebensmittel 
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Chicorée  

Zucchini 

Rosenkohl

1. Welches dieser Gemüse ist kein 
typisches Wintergemüse?
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Rukola

Weißkohl 

Grünkohl

2. Welches Gemüse entwickelt erst bei 
Frost seinen typischen Geschmack?
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Rapunzel

Rosenrot 

Schneewittchen

3. Hinter welchem Namen verbirgt sich 
ein Wintersalat?
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Hefe

Pottasche 

Hirschhornsalz

4. Welches Backtriebmittel verwendet 
man nicht für Lebkuchen?
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Stärke und Zucker

Trennmittel für Backbleche

Verbrennungsprodukte beim Grillen

5. Was sind Kohlenhydrate?
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Ihnen eine Weihnachtskarte schicken.

Kakao aus Fairem Handel kaufen.

Besonders viel Kakao kaufen.

6. Womit kann man Kakao-Bauern am 
besten unterstützen?
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Malaysia

Brasilien

Elfenbeinküste

7. Welches Land bringt den größten 
Teil der Weltkakaoernte ein?
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enthalten viel Fett.

führen zu der Krankheit Diabetes mellitus.

haben weniger Kalorien, wenn man sie 
abends isst.

8. Süßigkeiten wie Schokolade, 
Pralinen und Co. …
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Zimt-Blätter

Zimt-Rinde

Zimt-Blüte

9. Welcher Pflanzenteil wird für 
Zimtpulver verwendet?
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Bio-Zitronen

kalt gewaschene Zitronen

unbehandelte Zitronen 

10. In manche Plätzchen gehört 
Zitronenschale als Zutat. Welche 
sollte man dafür bevorzugen?
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50 mg

75 mg

25 mg
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Wie viel Vitamin C enthält eine 
geschälte Orange (150 Gramm)?
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Beide Früchte haben den gleichen Nährwert.

Beide wachsen in Deutschland.

Apfelsine heißt auf niederländisch 
„sinaasappel“, was „China-Apfel“ bedeutet.

12. Was hat eine Apfelsine mit einem 
Apfel zu tun?
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Schwarzwurzeln

Rosenkohl

Chicorée

13. Welches Gemüse wächst nicht im 
Dunkeln?
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nein

Es kommt auf die Zubereitungsart an.

ja

14. Sind Kartoffeln „Dickmacher?“
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Hülsenfrüchten

Nüssen

Schalenfrüchten

15. Zu welcher botanischen Familie 
zählen Erdnüsse? Zu den …
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Antworten und Erklärungen (1)

1. Welches dieser Gemüse ist kein typisches Wintergemüse?

c) Zucchini
Rosenkohl und Schwarzwurzeln sind typische Wintergemüse. Von Oktober bis Januar ist ihre Hochsaison in Deutschland und man kann sie aus 
heimischem Freilandanbau kaufen. Zucchini dagegen gibt es vor allem im Spätsommer aus deutschem Anbau. Im Winter sind frische Zucchini nur als 
Importware zu bekommen.

2. Welches Gemüse entwickelt erst bei Frost seinen typischen Geschmack?

a) Grünkohl
Grünkohl entwickelt erst durch Frost sein volles Aroma. Dabei wird ein Teil der Stärke in Zucker umgewandelt. Außerdem werden die Blätter zarter und er 
schmeckt nicht mehr so bitter.

3. Hinter welchem Namen verbirgt sich ein Wintersalat?

b) Rapunzel
So witzig es klingt: Ein anderer Name für Feldsalat lautet Rapunzel. Doch auch den kann man märchenhaft zubereiten.

4. Welches Backtriebmittel verwendet man nicht für Lebkuchen?

b) Hefe
Zum Lockern von schweren Lebkuchenteigen werden üblicherweise chemische Backtriebmittel wie Pottasche oder Hirschhornsalz verwendet. Sie tragen 
auch durch eine herbe Note zum typischen Geschmack bei. Hefe ist als Backtriebmittel für so schwere Teige ungeeignet.

5. Was sind Kohlenhydrate?

b) Stärker und Zucker
Kohlenhydrate gehören mit Fetten und Eiweißen zu den Hauptnährstoffen in unserer Ernährung. Je nach Anzahl an Zuckerbausteinen unterscheidet man 
Einfachzucker bzw. Monosaccharide wie Traubenzucker (Glucose), Zweifachzucker bzw. Disaccharide wie Haushaltszucker (Saccharose) und 
Mehrfachzucker bzw. Polysaccharide wie Stärke.
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Antworten und Erklärungen (2)

6. Womit kann man Kakao-Bauern am besten unterstützen?

c) Kakao aus Fairem Handel kaufen.
Bei Waren aus Fairem Handel (erkennbar zum Beispiel am TransFair-Siegel) ist unter anderem sicher gestellt, dass die Bauern für diese Produkte faire 
Preise bekommen und auf den Plantagen gute Arbeitsbedingungen herrschen.

7. Welches Land bringt den größten Teil der Weltkakaoernte ein?

a) Elfenbeinküste
Afrika ist der weltweit größte Kakao-Lieferant.

8. Süßigkeiten wie Schokolade, Pralinen und Co. …

b) Sie enthalten viel Fett.
Eine Tafel Milchschokolade (100 Gramm) enthält etwa 30 Gramm Fett und über 500 Kilokalorien – und zwar egal, zu welcher Tageszeit man sie isst. Für 
die Entstehung von Diabetes mellitus ist keine einzelne Lebensmittelgruppe, sonder ein Lebensstil mit einer unausgewogenen Ernährung und zu wenig 
Bewegung verantwortlich. Auch Erbfaktoren spielen eine Rolle.

9. Welcher Pflanzenteil wird für Zimtpulver verwendet?

c) Die Rinde.
Die innere Schicht von der Rinde des Zimtbaums ist Ausgangsprodukt für Zimtpulver. Zimtstangen sind nichts anderes als Zimtbaum-Rinde, die sich beim 
Trocknen eingerollt hat.

10. In manche Plätzchen gehört Zitronenschale als Zutat. Welche sollte man dafür bevorzugen?

b) Bio-Zitronen
Die Schale von Zitronen aus konventionellem Anbau ist häufig schon während der Wachstumsphase am Baum mit Spritzmitteln und Wachsen behandelt. 
Auch der Griff zu „unbehandelten“ Früchten schützt nicht unbedingt davor, denn die Deklaration steht nur für den Verzicht auf eine Oberflächenbehandlung 
nach der Ernte. Wer sicher gehen möchte, kann zu Bio-Zitronen greifen oder die Früchte heiß waschen und anschließend mit Küchenkrepp abreiben.
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Antworten und Erklärungen (3)

  11. Wie viel Vitamin C enthält eine geschälte Orange (150 Gramm)?

c) etwa 75 mg
Orangen sind sehr reich an Vitamin C. Eine Orange deckt den Tagesbedarf von Erwachsenen und Jugendlichen bereits zu 75 Prozent. Eine halbe rote 
Gemüsepaprika (100 g) zu 140 Prozent.

12. Was hat eine Apfelsine mit einem Apfel zu tun?

a) Das niederländische „sinaasappel“ bedeutet soviel wie „China-Apfel.
Beide Früchte sind lecker, gesund und passen prima auf den Speiseplan. Es gibt allerdings kleinere Unterscheidungen im Nährwert, Apfelsinen enthalten 
beispielsweise etwas mehr Vitamin C, dafür ist der Ballaststoffgehalt ungeschälter Äpfel höher als der von Apfelsinen. In Deutschland sind die 
Anbaubedingungen für Zitrusfrüchte nicht günstig. Die Hauptanbaugebiete für Apfelsinen liegen in wärmeren Regionen, nämlich dem Mittelmeerraum, 
Kalifornien, Florida und Brasilien. 

13. Welches Gemüse wächst nicht im Dunkeln?

c) Rosenkohl
Schwarzwurzeln wachsen in der Erde und Chicorée-Salat wird völlig im Dunkeln gezogen. Je größer die Lichteinwirkung, desto grüner – und bitterer – wird 
der Wintersalat.

14. Sind Kartoffeln „Dickmacher?“

c) Es kommt auf die Zubereitungsart an.
Kartoffeln an sich haben nur 70 Kalorien pro 100 Gramm. Kartoffelprodukte wie Pommes Frites oder Chips enthalten jedoch viel Fett. Auch Soßen wie 
Sahnesoße oder reichlich Käse zum Überbacken machen ein Kartoffelgericht kalorienreich. 

15. Zu welcher botanischen Familie zählen Erdnüsse? Zu den …

b) Zu den Hülsenfrüchten.
Erdnüsse sind wie Erbsen oder Linsen Hülsenfrüchte.
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Weitere Infos

– Talking Food ist die Jugendkampagne des aid infodienst e. V., Bonn, www.talkingfood.de

– In der Rubrik Ernährungswissen (www.talkingfood.de/ernaehrungswissen) gibt es speziell für Schüler/-innen Infos für Referate, 
Hausaufgaben oder Projektarbeiten.

– Weitere Talking Food Rätsel gibt es unter www.talkingfood.de/lehrer_special

– aid-Medien zum Thema Obst und Gemüse (Auswahl):

• aid-Saisonkalender Obst und Gemüse, Poster, Bestell-Nr. 3488
www.aid-macht-schule.de/detail.php?orderno=3488 

• Von Apfel bis Zucchini – Das Jahr im Garten, Heft, Bestell-Nr. 1559:
www.aid-macht-schule.de/detail.php?orderno=1559

• Funktionelle Lebensmittel – Obst, Gemüse oder Pillen?, Unterrichtsmaterial (Download) Kl. 9–10:
www.aid-macht-schule.de/detail.php?orderno=645 

• In Lebensmitteln unerwünscht – Rückstände von Pflanzenschutzmitteln, Unterrichtsmaterial (Download) Kl. 9–10:
www.aid-macht-schule.de/detail.php?orderno=587

• Mission Bodycheck – Teil 2, Didaktische DVD, Bestell-Nr. 7624:
www.aid-macht-schule.de/detail.php?orderno=7624

– Das komplette Angebot an aid-Unterrichtsmedien gibt es hier: www.aid-macht-schule.de

– Jede Menge Verbrauchertipps bietet das Verbraucherschutzportal des aid infodienst: www.was-wir-essen.de
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Ihre Meinung ist uns wichtig!
Liebe Leserin, lieber Leser,
wir würden gerne erfahren, wie zufrieden Sie mit diesem Rätsel sind, welche Erfahrungen Sie damit gemacht haben, was Sie gut finden und 
was Sie vielleicht nicht so gut finden. Helfen Sie uns dabei, indem Sie sich zur Beantwortung der Fragen ein paar Minuten Zeit nehmen. Wir 
bedanken uns gerne mit einem verbesserten Angebot.

Wie sind Sie auf das Rätsel „Wer wird Lebensmittel-Millionär: Beliebte Winter-Lebensmittel“ aufmerksam geworden?

....................................................................................................................................................................................................................

Haben Sie das Rätsel im Unterricht eingesetzt bzw. planen Sie es?

О ja, habe es schon eingesetzt. Schultyp: ...........................................................................

Fach: .................................................................................

Klasse: ..............................................................................

О ich plane es. Schultyp: ...........................................................................

Fach: .................................................................................

Klasse: ..............................................................................

О nein, weil .....................................................................................................................................                     

......................................................................................................................................................

Entspricht das Rätsel inhaltlich Ihren Erwartungen?

О ja
О nein
О teilweise

Was könnte verbessert werden?

....................................................................................................................................................................................................................

....................................................................................................................................................................................................................

Angaben zur Person

Ich bin: О Lehrkraft О Student/-in О Sonstiges: ......................................

Ich wohne in diesem Bundesland: ..................................................................................................................................
     Herzlichen Dank! 

Bitte ausgefüllt zurücksenden an:

Dr. Wiltrud Groß-Steinberg

aid infodienst

Heilsbachstraße 16

53123 Bonn

Telefax 0228 8499-2157

E-Mail: w.gross@aid-mail.de
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